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 Sport-Info: Vereinseigenes Magazin des  
 Turn- und Sportverein Reichenberg 1912 e.V. 
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REDAKTION, ANZEIGEN UND GESTALTUNG  
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VERTEILER An alle Mitglieder  und alle Reichenberger und Lindflurer  
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 VR-Bank Reichenberg (BLZ 790 900 00) 

Bitte beachten Sie ... 
 
Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ 
war es möglich, dieses Heft herauszubringen. 
Wir bedanken uns herzlich bei den inserieren-
den Firmen und bitten unsere Leser, diese Fir-
men bei ihren Einkäufen bzw. Auftragsverga-
ben zu berücksichtigen. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
die abgelaufene Saison 2008/09 oder das Jahr 
2009 wird zahlreichen Sportlern zugleich positiv 
als auch negativ in Erinnerung bleiben. Hier in 
aller Kürze das Wichtigste. 
 
Die Fußballer konnten mit einem Punkt Vor-
sprung dem Gang in die Relegation, nach enga-
gierten Abstiegskampf, entgehen. Nach einem Fehlverhalten, welches 
das Vertrauen in seine Person und die Zusammenarbeit mit den Sport-
lern und den Verantwortlichen unmöglich machte, mußte der Trainer 
zum Ende der Winterpause vorzeitig entlassen werden. 
 
Der TSV Reichenberg wird in Kürze Ausrichter des WVV U11 
Juniorcups sein. Ein Jugendturnier, das im 19. Jahr die Vereine der 
Stadt und des Umlandes anzieht. In Reichenberg gehen in Vor- und 
Endrunde 26 Mannschaften an den Start. Eine organisatorische Her-
ausforderung für unseren Verein, die wir mit vereinten Kräften si-
cherlich stemmen können. 
 
Die neu formierten Tischtennisdamen erreichten mit der Meister-
schaft den Wiederaufstieg in die Bezirksoberliga. Die Herren mußten 
die Aufstiegshoffnungen in die Bezirksliga nach einem Relegations-
spiel begraben. 
 
Das Sport-Info, das Sie in den Händen halten, wurde seit 2003 von 
Otto Windl gestaltet. Aus Altersgründen möchte er jetzt etwas kürzer 
treten und die Aufgabe in jüngere Hände legen. Dies übernimmt in 
Zukunft Jürgen Endres. Ihm an dieser Stelle herzlichen Dank für die 
Bereitschaft zur Mitarbeit. Otto Windl sei für die geleistete Arbeit am 
Sport-Info, der Visitenkarte des TSV Reichenberg, an dieser Stelle 
gedankt. 
 
In Kürze findet wieder das Sportfest des TSV Reichenberg statt, ich 
würde mich freuen wenn wir Sie an der Walter-Dosch-Sportanlage 
des TSV Reichenberg begrüßen dürfen. 
 

Herzlichst Ihr Wilfried Hartmann 
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Sportfest vom 03.– 05. Juli 2009 
 
 

Programm 
 

Freitag, 03. Juli 
 

17:00 Uhr -   Fußball-Freizeitturnier 
21:00 Uhr 
 

Tagesspezialität:  Steckerlfisch 
 
Samstag, 04. Juli 
 
 13:30 Uhr  Fußball-Freizeitturnier (Fortsetzung) 
 18.00 Uhr  Finale mit anschließender Siegerehrung 
 
 Tagesspezialität: Döner Kebap 
 
Sonntag, 05. Juli 
 
 11:30 Uhr  Einlagespiel G-Jugend 
 13:00 Uhr  Einlagespiele U 9 und U 13 (1+2) 
 16:15 Uhr  Vorführung Karate   
 17:00 Uhr  1. Mannschaft  
            TSV Reichenberg – TSV Karlburg (BOL) 
 17.45 Uhr  Halbzeiteinlage Jazzdance-Gruppen 
 
 Tagesspezialität: Grillteller vom Holzkohlegrill 
     mit Beilagensalat und Weißbrot 
 

Dazu täglich große Auswahl an kalten und warmen Speisen. 
Samstag und Sonntag Kaffeebar mit großer Kuchenauswahl  

und Kaffeespezialitäten. 
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Fußball 
 

Erste und zweite Mannschaft 
 

1. Mannschaft Saison 2008/09 
 
Die 1. Mannschaft ist nochmals mit einem blauen Auge davonge-
kommen. Bis zum letzten Spieltag musste gezittert werden. Auch 
nach Spielschluss in Giebelstadt war ungewiss, ob das Unentschieden 
reichen würde. Dann die erlösende Nachricht aus Hopferstadt. Durch 
das Unentschieden der Hopferstädter konnten wir den 1 Punkte-
Vorsprung retten und mussten keine Relegationsspiele austragen. So 
dürfen wir in der Saison 2009/10  nun im 13. Jahr in Folge in der 
Kreisliga spielen.  
Nachdem die Mannschaft in der Vorrunde doch etwas hinter den Er-
wartungen zurückblieb, wollte sie in der Rückrunde nochmals  zum 
Großangriff  starten und möglichst schnell zur Spitzengruppe auf-
schließen. Aber da machte uns unser Spielertrainer Mario Rothemel 
einen Strich durch die Rechnung. Nachdem man noch im Dezember 
mündlich vereinbart hatte, auch in der nächsten Saison zusammenar-
beiten zu wollen, dann doch der plötzliche Sinneswandel des Spieler-
trainers kurz nach dem Trainingsauftakt am 2. Februar. Ohne uns in 
Kenntnis zu setzen, mussten wir auf der Homepage eines Konkurren-
ten erfahren, dass er für die nächste Saison für diesen Verein einen 
Vertrag unterschrieben hatte. Das war natürlich ein klarer Vertrauens-
bruch. Nach Ansicht der Mannschaft und der Vorstandschaft hat man 
den Entschluss gefasst, sich sofort vom Spielertrainer zu trennen. Auf 
diese Situation war keiner vorbereitet. Um so mehr sind wir dankbar, 
dass der ehemalige Trainer Norbert Kleindienst sich kurzfristig bereit 
erklärte, für 4 Monate die Verantwortung zu übernehmen. Keiner 
konnte es sich ausmalen: Je mehr sich das Saisonende näherte, desto 
mehr brachte man sich selbst in Abstiegsgefahr.  
Die 1. Mannschaft hatte es 4 Spieltage vor dem Ende selbst in der 
Hand, mit einem Sieg gegen den Mitkonkurrenten Hopferstadt die 
letzten  Abstiegssorgen zu beseitigen. Doch wir verloren und so 
mussten wir bis zum letzten Spieltag zittern.  
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Es ist nochmals gut gegangen, mit der Hoffnung, dass es für die Fuß-
baller auch ein Lernprozess war und sie sich in der kommenden Sai-
son wieder im oberen Tabellendrittel finden werden. Mit dem neuen 
Spielertrainer Joachim Maschek glauben wir einen guten Fang ge-
macht zu haben und  die Reichenberger Fussballer können wieder 
hoch motiviert in eine hoffentlich erfolgreiche Saison 2009/10 star-
ten. Zur Statistik: 
Von den 15 teilnehmenden Mannschaften belegten wir den 12. Platz. 
In den 28 Spielen gab es 8 Siege, 6x teilte man sich die Punkte und 
14x musste man als Verlierer den Platz verlassen. 47x trafen wir ins 
gegnerische Tor, aber auf der anderen Seite mussten wir 55x den Ball 
aus dem Netz holen. In dieser Saison kamen 27 Spieler zum Einsatz.  
Alle 28 Spiele absolvierte Manuel Luksch. Knapp dahinter folgte mit 
26 Einsätzen Sven Drexel. Drei Spieler können 25 Spiele verbuchen. 
Dies waren Benjamin Merz, Andreas Zeidler und Nicholas Zürrlein. 
24x kamen folgende 3 Spieler zum Zug: Norman Jacob, Markus Bin-
der und Tobias Philipp. Björn Heißwolf, Carsten Kendl, Gökhan Yil-
maz und Stefan Hemrich betraten 21x den Rasen. Jeweils 12x durften 
Mario Rothemel und Christopher Krug das Reichenberger Trikot 
überstreifen.  Matthias  Hemrich konnte berufsbedingt nur 9x in der 
Vorrunde mitwirken. 8 Spiele können vorweisen Sascha Baumann 
und Stefan Brand. Fabian Spitzig, Steffen Fuchs und Zamie Hakamie 
haben in 7 Partien mitgewirkt. Volker Rösch half in der Rückrunde 
6x aus. Am Anfang der Runde war Sascha Fischer und am Ende  
Achim Völker mit 4 Einsätzen beteiligt. Zu Kurzeinsätzen kamen fol-
gende Spieler:. Jeweils 2x Andreas Pfeuffer und Norbert Kleindienst 
und einmal Dieter Bretz und Benjamin Hopkins.  
Auch bei den Torschützen führt Manuel Luksch die Liste an. Mit 13 
erzielten Treffern war er der Erfolgsreichste. Mit 7 bzw. 6 Treffern 
konnten Nicholas Zürrlein und Stefan Hemrich auf sich aufmerksam 
machen. Ein Trio mit 4 Treffern folgen dahinter. Tobias Philipp, Gök-
han Yilmaz und Andreas Zeidler. Sven Drexel durfte sich über seine 3 
Treffer freuen. Jeweils 2x schlugen Norman Jacob und Stefan Brand 
zu. Je einmal durften Mario Rothemel und Sascha Fischer jubeln.  
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2. Mannschaft Saison 2008/09 
 
Für die 2. Mannschaft wurden schon in der Vorrunde die letzten 
Zweifel beseitigt. Die Meisterschaftsträume bzw. Abstiegsalpträume 
waren zu den Akten gelegt. Eigentlich hätten wir befreit aufspielen 
können. Leider mussten wir in der Rückrunde mehr Niederlagen hin-
nehmen als Siege. Aber das Augenmerk lag in dieser Zeit mehr auf 
der 1. Mannschaft, die sich immer mehr in Abstiegsgefahr begab. 
Wie jedes Jahr konnte nie eine eingespielte Mannschaft auflaufen. 
Vielleicht fehlte bei dem einem  oder anderen aber auch die nötige 
Einstellung und Motivation. 
Von den 24 Spielen wurden 22 ausgetragen. Einmal trat der Gegner 
nicht an und im anderen Falle traten wir nicht an, denn die 2. Mann-
schaft zog es vor, die 1. Mannschaft am letzten Spieltag zu unterstüt-
zen, als zu einem belanglosen Spiel in Güntersleben antreten zu müs-
sen. Von 13 teilnehmenden Mannschaften belegte die 2. Mannschaft 
den 10. Platz. Man konnte 8 Siege einfahren, 5x trennte man sich 
friedlich und 11x mussten wir dem Gegner den Sieg überlassen. 32x 
konnten wir den Ball über die Torlinie bugsieren, mussten aber auch 
39x den Ball aus dem eigenen Tor holen. 
37 Spieler kamen in den Genuss, in der 2. Mannschaft gespielt zu ha-
ben. Sebastian Berbner hat alle 22 Spiele bestritten. Volker Rösch 
wirkte in 20 Partien mit. Knapp dahinter folgten Alex Gustin und 
Henning Krakat, die 19x antraten. Oliver Drexel und Peter Herold 
kamen 16x zum Zug. 15x betraten Christoph Jordan, Andreas Rösch 
und Fabian Spitzig den Rasen. 14x trug Jochen Spiegel das Reichen-
berger Trikot. Die Brüder Ralf und Klaus Berbner spielten 13x bzw. 
12x. Johannes Kister und Manuel Busch wirkten 11x mit. 9x trug 
Christopher Krug die Farben Reichenbergs. 5 Spieler waren jeweils 
6x tätig: Steffen Fuchs, Benjamin Hopkins, Carsten Kendl, Christian 
Rösch und Björn Heißwolf. Weitere 5 Spieler können jeweils 5 Spiele 
vorweisen: Sascha Baumann, Stefan Brand, Florian Herold, Daniel 
Vogt und Marcus Giese. 4x schnürte Rainer Brand seine Fußballschu-
he. 2x haben folgende Spieler in der 2. Mannschaft ausgeholfen: Za-
mie Hakimie, Sascha Fischer, Gökhan Yilmaz. 1x im Einsatz waren 
folgende Spieler: Andreas Pfeuffer, Achim Völker, Markus Binder, 
Volker Kneitz, Jan Sauter, Werner Grübel, Matthias Hemrich, Sven 
Drexel und Johannes Schmidt.  
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Von den 14 Torschützen war Alex Gustin mit 9 Treffern der Erfolgs-
reichste. Carsten Kendl bzw. Manuel Busch waren mit ihren 5 bzw. 4 
Toren noch in Reichweite. Ein Quartett war jeweils 2x erfolgreich: 
Dies waren Benjamin Hopkins, Sascha Baumann, Oliver Drexel und 
Klaus Berbner. Folgende Spieler durften nochmals in den Genuss 
kommen ein Tor erzielt zu haben. Es waren Henning Krakat, Florian 
Herold, Ralf Berbner, Sascha Fischer, Stefan Brand, Volker Kneitz 
und Rainer Brand. 

Daniel Vogt 
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Fussballjugend 
 
Fußball - E-Jugend (U11-Junioren), Rückrunde 
 

In der Winterpause haben wir an mehreren Hallenturnieren meist er-
folgreich teilgenommen. Nachdem die Vorrunde mit 6 Siegen, 2 Nie-
derlagen und einem Torverhältnis von 50:15 abgeschlossen wurde, 
traten wir die Rückrunde in einer abgeänderten Gruppe an.  
Bisher absolvierten wir 5 Spiele mit 3 Siegen, 1 Remis und einer Nie-
derlage. Das Torverhältnis beträgt 22:23 Tore. Es stehen noch 3 Spie-
le aus. 
Ein Höhepunkt ist dieses Jahr im Juli das folgende WVV-Tunier.  
Das Betreuer-Team bedankt sich bei der Mannschaft für die gezeigten 
Leistungen sowie bei den Eltern für das Trikot-Waschen und den 
Grillbudedienst.  
 

Rainer Haas, Frank Laubmeier, Stefan Oehrlein  
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JFG Würzburg Süd–Reichenberg, A-Junioren (U19), 
Saison 2008/2009 
 

Die A-Junioren der JFG Würzburg Süd – Reichenberg spielen in der 
Gruppe OCH. 
Zwei Spieltage vor Schluss ist die U19 Tabellenführer mit 36 Punk-
ten und 63 : 20 Toren.  
Anfang August 2008 begann die Mission „Aufstieg“ der A-Junioren. 
In den Vorbereitungsspielen sowie im Trainingslager in Uengershau-
sen zeigte sich, dass eine gute Stimmung in der Mannschaft herrscht.  
Vielversprechend begann die Saison mit einem 5 :3 Sieg im Pokal ge-
gen den Kreisligist aus Kleinrinderfeld sowie einem 3:2 Sieg gegen 
den Mitfavoriten aus Bütthard. Nach dem Aus im Pokal gab es leider 
auch noch 2 Niederlagen in der Runde. Der Tiefpunkt war die 6:2 
Niederlage bei der JFG Maintal. Zur Winterpause belegten wir in ei-
ner sehr ausgeglichenen Gruppe den 4 Tabellenplatz. Zu Beginn der 
Rückrunde verstärkten wir uns punktuell durch Spieler aus der U17, 
was der Stabilität der Mannschaft sehr gut tat. Seither wurde kein 
Punkt mehr abgegeben. Unseren höchsten Sieg feierten wir im Rück-
spiel gegen die JFG Maintal mit 10:0. In diesem Spiel erzielte Ale-
xander Scheer, der beste Torschütze der U19, allein 7 Treffer. Nach 
nervösem Beginn hielt Johannes Spehnkuch nach 10 Minuten einen 
Foulelfmeter, was ein Weckruf für den Rest der Mannschaft war und 
dadurch den deutlichen Sieg ermöglichte.  
 
In den Pfingstferien unternahm der größte Teil der Mannschaft, eine 
Fahrt nach  Calella in Spanien. Diese Fahrt diente zum einen zur Ver-
tiefung der Kameradschaft und um Kraft für die ausstehenden Spiele 
zu tanken. Denn sollte die Meisterschaft gelingen, steht uns noch eine 
Aufstiegsrunde bevor. Diese muss gespielt werden, um die Aufsteiger 
in die Kreisliga zu ermitteln. 
Die U19 wird betreut durch die beiden Trainer Johann Massek und 
Josef Rothemel, sowie den Betreuern Helmut Rösch und Dieter Gei-
ling. 
 
                  Dieter Geiling 
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JFG Würzburg Süd-Reichenberg, B-Junioren (U17),  
Saison 2008/2009 
 

B1-Junioren 
Das Team von Stefan Ziegler spielt sehr erfolgreich in der Kreisliga 
Würzburg. Mit 45 Punkten und einem Torverhältnis von 62:24 steht 
es 3 Spieltage vor Saisonende auf dem 3. Tabellenplatz. Zum Rück-
rundenstart war sogar die Meisterschaft noch möglich, aber 2 unnöti-
ge Niederlagen am Anfang ließen dann den Abstand auf den Tabel-
lenführer Kitzingen zu groß werden. Die B1-Junioren unterstützen 
noch zusätzlich Woche für Woche erfolgreich die A-Junioren bei ih-
rem Ziel in die Kreisliga aufzusteigen. Ein Höhepunkt war noch der 
Landrätepokal. Erst im Halbfinale musste sich die Mannschaft mit 
1:2 der Bezirksoberligamannschaft von Kickers Würzburg geschla-
gen geben. 
 
B2-Junioren 
Die B2-Junioren spielen auf Gruppenebene und sind in der Spiel-
gruppe Ochsenfurt eingeteilt. Bei Spielorten wie Aub, Hopferstadt, 
Ippesheim, Seinsheim heißt es am Sonntag morgens bald aufstehen. 
Das Team unter den Trainern Ralf Schmitt und Michael Bauer (beide 
aus Geroldshausen) hat die Vorrunde weniger erfolgreich abgeschlos-
sen. Die Rückrunde konnte eigentlich nur besser werden. Da hatten 
wir uns aber alle getäuscht. Schlechte Trainingsbeteiligung, mangeln-
de Einstellung sind die Hauptursache für das schlechte Abschneiden. 
2 Spieltage vor Ende steht das Team auf den letzten Tabellenplatz mit  
8 Punkten und einem Torverhältnis von 15:63. Dabei wurden 2 Siege, 
2 Unentschieden bei 12 Niederlagen eingespielt. Unsere Spielerdecke 
wurde in der Rückrunde noch dünner. Ohne die Unterstützung der C-
Jugend hätten wir keine eigene Mannschaft mehr stellen können. 
Hier noch ein herzliches Dankeschön an die Truppe von Carsten 
Kendl und Rainer Brand. 
 

Klaus Bretz, Betreuer B2-Junioren 
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JFG Würzburg Süd-Reichenberg C-Junioren (U15)  
Saison 2008/2009 
 

Die ursprünglich geplante 2. C-Jugend-Mannschaft wurde bereits vor 
Rundenbeginn wieder abgemeldet, da man schnell gemerkt hat, dass 
bei weitem nicht so viele Spieler zum Training erschienen wie ge-
plant. Trotz 27 Spielern wurde zwar zu Beginn neben Pokalspielen 
ein Freundschaftsspiel organisiert, um auch allen Spielern regelmäßi-
gen Einsatz zu gewährleisten. Aufgrund des teilweise nicht vorhande-
nen Traingsfleißes, allerdings leider auch durch zahlreiche Verletzun-
gen, standen selten mehr Spieler als nötig zur Verfügung. 

 
Leider fehlte es in dieser Saison an der nötigen Konstanz. So kam es, 
dass man beispielsweise im vorläufig letzten Spiel gegen den Tabel-
lenführer FC Würzburger Kickers eine sehr starke Leistung präsen-
tierte und nur sehr unglücklich mit 1:2 unterlag, während man gegen 
die direkten Tabellennachbarn teilweise das Fußballspielen einstellte 
und sich kampflos aufgab. Bleibt zu hoffen, dass in den letzten bei-
den Spielen bei der JFG Mainfranken und im letzten Heimspiel ge-
gen Marktheidenfeld (Sa. 27.6. um 14.30 Uhr  in Albertshausen) die 
derzeitige Bilanz von 7 Siegen und 12 Niederlagen aufgebessert wird 
und der derzeitige 9. Tabellenplatz wieder verlassen wird. 
Die bislang erfolgreichsten Torschützen waren Andreas Glück mit 13 
Treffern, Lukas Brand (6), Simon Öchsner und Christian Boger (4), 
Julian Spöringer (3), Fabian Schmitt, Mustafa Hakimie, Hannes 
Weiss und Marius Woith (je 2) sowie Daniel Beck, Jan Bräutigam, 
Joachim Brodwolf, Sullivan Ecker, Florian König, Niklas Kornac-
zewski, und Tilman Baunach (je 1). 
Gemeinsam mit der B- und der D-Jugend startete man am Pfingstwo-
chenende mit einem Bus nach Berlin um an einem internationalen 
Fußballturnier teilzunehmen. 
Ca. 45 Mannschaften verschiedenen Alters nahmen an diesem Tur-
nier auf dem Gelände des BFC Dynamo Berlin teil, gespielt wurde 
gleichzeitig auf 7 Fußballplätzen.  
 
           Fortsetzung auf Seite 22 
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Nachdem wir uns bereits im ersten Spiel eine Niederlage gegen den 
SC Halle/Westfalen leisteten, konnten wir unsere beiden 
„Länderspiele“ gegen Holland und Dänemark (SC Susteren/Hornslet 
I.F.) gewinnen und erreichten daraufhin die Zwischenrunde der ersten 
6. Hier hatten wir auch das mit Abstand beste Spiel gegen den bären-
starken späteren Turniersieger BFC Dynamo und erreichten ein 0:0, 
während auch eigene Chancen ungenutzt blieben. Ein weiteres Grup-
penspiel gegen eine andere  Mannschaft vom SC Susteren ging leider 
ebenfalls verloren.  In diesem teilweise sehr ruppigen Spiel gegen 
„Holland“ verspielte man sich durch eine rote Karte noch die Chance 
auf den Fairnesspokal. Im letzten Spiel ging es wieder gegen den SC 
Halle und auch diesmal wurde das Spiel verloren. So erreichte man 
schließlich Platz 6, mit dem man allerdings bei Betrachtung der 
Spielstärken bzw. -klassen der verschiedenen Mannschaften mehr als 
zufrieden sein kann. Auch für die verantwortlichen Betreuer Thomas 
Spöringer und Rainer Brand galt es an diesem Wochenende viele 
neue Erfahrungen zu machen. 

 
Wir danken den Trainern Markus Zeidler und Carsten Kendl sowie 
Fabian Spitzig und Sebastian Brand für ihr ehrenamtliches Engage-
ment in dieser Saison. 
 

Rainer Brand, C-Junioren 
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Die C-Jugend (U-15) der Jugendfördergemeinschaft Würzburg-
Süd Reichenberg bedankt sich für die großzügige Spende zur An-
schaffung neuer Trainingsanzüge beim Mitsubishi-Autohaus Eck,  
Würzburg-Heuchelhof  
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JFG Würzburg Süd–Reichenberg, D2-Junioren (U13); 
Saison 2008/2009 
 

Im Juli 2008 trafen sich alle Jugendliche der U13, Betreuer und Trai-
ner in Fuchsstadt um die U13 D1 Kreisliga und D2 Gruppe neu zu-
sammen zu stellen. 
Sehr schnell stellte sich heraus, dass wir die Mannschaften nicht nach 
Jahrgang einteilen konnten, weil einige Eltern aus Rottenbauer nicht 
bereit waren ihre Kinder nach Reichenberg oder anderswo zum Trai-
ning zu fahren. 
So startete die D1 mit 13 Kindern aus Reichenberg, zwei Kindern aus 
Uengershausen, ein Kind aus Lindflur und zwei Kinder aus Alberts-
hausen in die Kreisliga wo wir die ersten drei Spiele verloren ( 0:15 
Tore ). Die D2  begann mit 14 Kindern aus Rottenbauer und 2 aus 
Uengershausen mit 3 Siegen und 14:0 Toren. Schnell reagierten die 
Verantwortlichen der JFG, und die Mannschaften tauschten nach dem 
vierten Spiel die Ligen. Was für uns, Peter und mir klar war, dass die 
neue D1, die spielerisch und körperlich auch nicht stärker sind, den 
Klassenerhalt in der Kreisliga auch nicht halten. So spielten die D2 
lange um die Meisterschaft in der Gruppe, und die D1 um den Ab-
stieg in der Kreisliga. Durch einige Spielerausfälle und Unkonzent-
riertheiten verloren die D2 einige Spiele und damit die Meisterschaft 
und stehen kurz vor Schluss auf den 5. Tabellenplatz mit 46:25 Toren 
und 26 Punkten. Bei der D1 ging es um den Abstieg aus der Kreisli-
ga. 7 Spiele vor Saisonende haben 3 Spieler aus der D2 ausgeholfen 
und im Gegenzug kamen 3 Spieler aus Rottenbauer.  
Der Tausch  der Spieler war insofern richtig, da dadurch der Klassen-
erhalt in der Kreisliga gesichert werden kann und die Spieler aus Rot-
tenbauer auch einmal die Möglichkeit hatten ein Spiel durch zu spie-
len. Zwei Spiele vor Saisonende steht die D1 auf dem 7. Tabellen-
platz  mit 25 Punkte und 25:44 Toren. Natürlich war es sehr schwie-
rig die D2 weiter zu motivieren.  Deshalb hatten wir gedacht, immer 
zwei oder drei gleichwertige Spieler  zusätzlich von der D2 bei der 
D1 eine Halbzeit spielen zu lassen (als Motivationsschub).  
Leider wollten die Trainer  und Betreuer der D1 dies nicht mitma-
chen, was für uns unerklärlich war. Für die neue Saison 2009/2010 
sollte man nach unserer Meinung mit dem älteren Jahrgang in der 
Kreisliga anfangen und später mit jüngeren spielerisch und körperlich 
gleichwertigen Spielern ergänzen.  
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Auch sollte man jedes Kind, das immer zuverlässig zum Training 
kommt, auch spielen und nicht auf der Ersatzbank schmoren lassen 
oder gar nicht mitnimmt zum Spiel, weil es angeblich zu schwach ist.  
Diese Kinder hören dann oft mit dem Fußballspielen auf. Wir dürfen 
nicht vergessen, die Herrenmannschaften der einzelnen Vereine der 
JFG spielen in der Kreisliga, Kreisklasse oder A-Klasse und nicht 
Landesliga oder höher und wir brauchen Spieler für unsere Stamm-
vereine. 
 
Norbert Mulfinger und Peter Drexel bedanken sich bei allen El-
tern und Sponsoren die uns tatkräftig unterstützt haben und 
wünschen dem neuen Team der U13 viel Erfolg in der neuen Sai-
son. 

Norbert Mulfinger, D2-Junioren 
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Die JFG Würzburg-Süd Reichenberg mit der 

D-, C- und B-Jugend in Berlin beim Dynamo-Cup 
 

                          Mehr Bilder auf Seite 28 
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Tischtennis 
 
Tischtennis-Abteilung 1. Herrenmannschaft Saison 2008 / 2009  
 

Nach dem Abstieg aus der 3. Bezirksliga in die 1. Kreisliga konnte 
das Ziel nur lauten Wiederaufstieg, da sich auch personell in der 
Mannschaft nichts verändert hatte. Topfavorit war die 3. Mannschaft 
von Kist/Würzburg. Diese profitierte aus ihrem Zusammenschluss 
und stellte ein bärenstarkes Team. Leider hatte unser Team 2 mal das 
Nachsehen. Dies war am Ende dann auch ausschlaggebend für die 
Platzierung. Mit 29:7 Punkten bei 146:95 Spielen wurde der 2. Tabel-
lenplatz hinter dem Meister und Aufsteiger Kist/Würzburg 3 belegt. 
Dabei stehen 14 Siege, 1 Unentschieden u. 3 Niederlagen zu Buche. 
Das Team um Spielführer André Scheer konnte leider nur selten in 
Bestbesetzung antreten. Ein Dankeschön daher an die Ersatzspieler T. 
Froitzheim und G. Hessenauer, die in ihren Spielen mit wichtigen Er-
gebnissen überzeugen konnten. Das Doppel M. Pradella / D. Bretz, 
war mit 15:3 eines der besten in der Liga. 
 
Die Einzelergebnisse:  
Martin Pradella (15:16), Dieter Bretz (16:11), Andreas Schmidhuber 
(17:11), André Scheer (19:10), Jörg Slobodda (7:7), Wolfgang 
Schmidtel (19:7), Torsten Froitzheim (4:3), Günter Hessenauer (9:7), 
Micha Groß (0:2), Christian Fischer (0:1). 
 
Durch den 2. Tabellenplatz hatte das Team noch die Chance über ein 
Aufstiegsspiel in die 3. Bezirksliga aufzurücken. Am 24.04.2009 fand 
die entscheidende Begegnung in Tiefenthal gegen die DJK Tiefenthal 
statt. Leider fehlte der Mannschaft das notwendige Glück. Mit dem 
engsten Ergebnis überhaupt von 7:9 ging das Spiel verloren. 
 
Einzelergebnisse:  
Martin Pradella (0:2), Dieter Bretz (1:1), Andreas Schmidhuber (1:1), 
André Scheer (2:0), Wolfgang Schmidtel (0:2), Günter Hessenauer 
(0:2). 
Doppelergebnisse:  
M. Pradella/D. Bretz (1:1), A. Schmidhuber/A. Scheer (1:0), W. 
Schmidtel/G. Hessenauer (1:0). 
               Klaus Bretz, Tischtennis  
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Tischtennis-Abteilung 2. Herrenmannschaft Saison 2008 / 2009  
 

In der letzten Saison wurde der Klassenerhalt erst im allerletzten 
Spiel gesichert. Dies wollten wir eigentlich in der abgelaufenen Sai-
son vermeiden. Leider wurde es wieder sehr, sehr knapp. Im vorletz-
ten Spiel in Neubrunn, konnte der Klassenerhalt mit einem 9:4 Sieg 
erst gesichert werden. Am Ende belegte die 2. Mannschaft mit 13:23 
Punkten und 100:128 Spielen den 7. Tabellenplatz von 10 Mann-
schaften. Dabei stehen 6 Siege bei 11 Niederlagen und 1 Unentschie-
den zu Buche. 
Leider konnten wir nur sehr selten in Bestbesetzung antreten, viel-
leicht hätten wir sonst den einen oder anderen Zähler mehr auf dem 
Konto. Nur Thorsten Froitzheim, Günter Hessenauer und Karl-Heinz 
Pulzer konnten ein positives Einzelergebnis einfahren. Die Doppel 
waren  nicht die große Stärke der Mannschaft, nur T. Froitzheim / G. 
Hessenauer konnten mit 11:6 überzeugen. 
Die Einzelergebnisse: Thorsten Froitzheim 17:13, Günter Hessenauer 
16:14, Klaus Bretz 11:12, Micha Groß 6:15, Ulrich Winkler 9:8, Karl
-Heinz Pulzer 15:8, Wilfried Hartmann 2:5, Michael Beckhäuser 1:1, 
Matthias Schöll 1:2, Christian Fischer 0:12, Elmar Schwinn 0:1, Da-
niel Vogt 0:1, Frank Stockmann 0:1. 

 
 

Tischtennis-Abteilung 3. Herrenmannschaft Saison 2008 / 2009  
 

Nach der Meisterschaft und dem Aufstieg in der letzten Saison ging 
es vor allem darum, fleißig Punkte für den Klassenerhalt in der 3. 
Kreisliga zu sammeln. Dies ist der Mannschaft auch sehr gut gelun-
gen. Mit 18:18 Punkten und 115:122 Spielen belegte sie am Ende den 
5. Tabellenplatz. Dabei wurden 8 Siege, 1 Unentschieden bei 8 Nie-
derlagen erzielt. 
Bei den Doppelergebnissen haben sich M. Beckhäuser/W. Pulzer 9:8, 
E. Schwinn/D. Vogt 8:7 und W. Hartman/C. Fischer 5:2 hervor getan. 
Die Einzelergebnisse: Wilfried Hartmann 11:18, Elmar Schwinn 
14:19, Michael Beckhäuser 16:10, Wolfgang Pulzer 10:16, Christian 
Fischer 10:7, Matthias Schöll 2:2, Daniel Vogt 11:10, Frank Stock-
mann 6:8, Stefan Bockmeyer 1:3, Florian Endres 0:1. 
 

 
Klaus Bretz, Tischtennis   
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Tischtennis-Abteilung Damenmannschaften  
Saison 2008 / 2009 
 

In der letzten Saison konnten wir keine Damenmannschaft für den 
Spielbetrieb melden. 
Dieses Jahr sieht es schon wesentlich besser aus. Durch Rückkehrer 
von anderen Vereinen und Neuzugängen konnten wir sogar mit 2 
Mannschaften in der 2. Bezirksliga Ost an den Start gehen. 
 
Damen I 
 
Nach spannendem Saisonverlauf konnte sich die 1. Damenmann-
schaft durchsetzen und mit 24:4 Punkten die Meisterschaft in der 2. 
Bezirksliga Ost sichern. Mit 11 Siegen, 2 Unentschieden und 1 Nie-
derlage bei einem Spielverhältnis von 108:41 stand das Team am En-
de ganz oben und steigt in die 1.Bezirksliga auf. 
Einzelergebnisse: Kerstin Hemrich (28:5), Beate Köhler (24:2), Man-
dy Schwarzbauer (21:5), Raihan Youssufzay (8:15), Beate Schlett-
Mewis (5:0), Eva Liebich (3:3). 
Bestes Doppelergebnis: K. Hemrich / B. Köhler (10:2). 
 
Damen II 
 
Die 2. Damenmannschaft musste auch in der 2. Bezirksliga Ost antre-
ten. Nach 14 Spielen und 2:26 Punkten belegte sie leider den letzten 
Tabellenplatz mit 1 Sieg, 13 Niederlagen und einem Spielverhältnis 
von 31:109. Sie konnte aber zumindest der 1. Damenmannschaft hel-
fen und den einzigen Sieg gegen Himmelstadt, einem Meisterschafts-
kandidaten, einfahren 
Einzelergebnisse: Beate Schlett-Mewis (11:9), Eva Liebich (6:11), 
Yvonne Eyrich (0:2), Kristina Schmidtel (2:24), Irina Hofmann 
(1:16), Andrea Eyrich (0:7), Christina Haas (1:11). 
 
Für die kommende Saison haben wir uns mit 2 Neuzugängen ver-
stärkt. Franziska Ort und ihre Mutter Birgit wechseln vom TV Och-
senfurt nach Reichenberg. 
 
 
         Kerstin Hemrich, TT-Abteilung  
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Das Meisterteam der 1. Damenmannschaft 
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Tischtennis-Abteilung Jungenmannschaft  
Saison 2008 / 2009 
 

Jungen I 
 
Die 1. Jungenmannschaft konnte in der 2.Kreisliga Würzburg bei 7 
Mannschaften überlegen die Meisterschaft einfahren. Mit 21:1 Punk-
ten bei 11 Siegen, 1 Unentschieden und 95:31 Spielen stand sie am 
Ende ganz oben. Zu den besten Einzelspielern in der Liga gehörten 
Simon Öchsner und Lukas Brand. 
Einzelergebnisse: Mathis Böhler (16:6), Julian Spöringer (14:6), Si-
mon Öchsner (21:1), Lukas Brand (17:3), Fabian Bammert (2:7), 
Dennis Spöringer (0:2). 
Beste Doppelergebnisse: L.Brand / Simon Öchsner (8:1), M. Böhler / 
J. Spöringer (5:2) 
 
Jungen II 
 
Die 2. Jungenmannschaft spielte in der 3. Kreisliga Würzburg. Mit 
6:18 Punkten bei 3 Siegen, 9 Niederlagen und 48:82 Spielen wurde 
am Ende der 5. Tabellenplatz von 7 Mannschaften erreicht. 
Einzelergebnisse: Fabian Bammert (14:8), Daniela Reisinger (7:15), 
Tom Meiseberg (12:17), Sabine Hofmann (3:21), Dennis Spöringer 
(2:4), Felix Scheuermann (1:2). 
 
Jungen III 
 
Die 3. Jungenmannschaft spielte in der Miniliga Würzburg. Nach Ab-
schluss der Rückrunde konnte ein sehr guter 3. Tabellenplatz mit 24:8 
Punkten erreicht werden. Bei 9 Mannschaften wurden 12 Siege und 4 
Niederlagen eingefahren mit einem Spielergebnis von 105:67. 
Einzelergebnisse: Dennis Spöringer (22:14), Felix Scheuermann 
(13:12), Anton Buchner (18:2), Timo Bammert (13:12), Nick Meise-
berg (7:10), Florian Mende (7:4). 
Bestes Doppelergebniss: D. Spöringer / F. Scheuermann (4:1). 
 
Noch nicht in den Mannschaften eingesetzt, aber fleißig beim Trai-
ning sind: Yannick Illmer, Michelle Hüttner, Manuel Kohl, Lisa-
Margarita Gloßner, Julian Haas und Niklas Krüger. 

 
Kerstin Hemrich, TT-Abteilung 
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TSV Reichenberg sagt DANKE 

Tischtennisjugend freut sich über neue Trainingsanzüge 

Die Firma ATHE-Therm Fußbodenheizung und Estriche aus Emmer-
thal löste mit dem Geschenk neuer Trainingsanzüge große Freude bei 
den Trainern und Spielern aus. Übergeben wurden die Anzüge von 
Hr. Axel Meiseberg, Niederlassungsleiter der Firma ATHE-Therm in 
Heidingsfeld. (Bild rechts) 

Spieler v. links : Tom Meiseberg, Anton Buchner, Yannick Illmer, Si-
mon Öchsner, Lukas Brand, Fabian Bammert, Daniela Reisinger, Sa-
bine Hofmann, Timo Bammert, Dennis Spöringer, Felix Scheuer-
mann, Florian Mende und Nick Meiseberg. Es fehlen Julian Spörin-
ger und Mathis Böhler. Trainiert wird die Jugend von Andrè Scheer, 
Christian Fischer, Sandra und Kerstin Hemrich. (nicht auf dem Bild) 
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Turnen und Gymnastik 
 

Die Turnzwerge : Mutter-Kind-
Turnen   

  (Altersgruppe ca. 1,5 – 3,5 Jahre) 
 
                                                 

„Kinder kommt und turnt mit mir  
 was ihr könnt das zeigt ihr hier   
 streckt euch hoch – duckt euch klein  
 Kinder, Kinder das ist fein …“ 

 
 
 

… mit diesem Begrüßungslied beginnen wir immer unsere Turnstunden! 
 
 
Regelmäßig Mittwoch Nachmittags treffen sich die Turnzwerge zum 
Singen, Spielen und Turnen. Während der Sommermonate haben wir 
unseren Spieletreffpunkt auf den Spielplatz an der kath. Kirche ver-
legt. 
Denn bei Sonnenschein und warmen Temperaturen macht "draußen 
sein" viel mehr Spass. 
Wir treffen uns am Spielplatz zum zwanglosen spielen und toben 
von 15.30 bis ca 16:30 Uhr. Die Kinder genießen das Beisammensein  
und die Gemeinschaft unter freiem Himmel, und die Mama´s nutzen 
die Zeit zum gemütlichen Austausch an einem schattigen Plätzchen. 
An Regentagen sind wir wieder in der Wolffskeelhalle anzutreffen,  
um unsere Bewegungslandschaften aufzubauen, zur Musik zu tanzen 
und zu spielen. 
 
Neugierig geworden? Dann kommt einfach mal vorbei… 
 
Wir freuen uns…                
 
              eure Nadine Oeckler 
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    Impressionen... 

 
 

...unseres 
„Bobby-Car-Tages“ 
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Kinderturnen 
 
Kinderturnen ist ein wichtiger Bestandteil zur Gesunderhaltung, so-
wie der körperlichen und geistigen Entwicklung jeden Kindes. 
Der TSV Reichenberg bietet seit über 30 Jahren Übungsstunden an. 
Wir, „das Team“ vom Kinderturnen möchten Euch viel Spaß und 
Freude vermitteln und außerdem trägt es zur gesundheitlichen Ent-
wicklung bei. Unsere Übungsstunden finden immer Donnerstag in 
der Wolffskeelhalle statt. 
 
Gruppe ab 14:30 Uhr (Kindergartenkinder 3-6 Jahre) 
Gruppe ab 15:15 Uhr (Schulkinder ab der 1. Klasse) 
 
Ein Aufruf an alle Kinder! 
Besucht wieder mal eine Turnstunde im Sportverein. Das kann nicht 
schaden. 
 
Wir Drei vom Team, Alma, Regine und Kathi, laden Euch ein, mal 
vorbei zukommen. 
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Jazzdance 
 
Kaum waren die einstudierten Tänze zu Fasching aufgeführt, ging es 
nach den Ferien schon mit neuen Schritten zu neuer Musik weiter. 
Trainerin Marion Kleindienst freute sich über Neuzugänge in beiden 
Gruppen. Das Ergebnis ihres Trainings werden wir in der Sportwo-
che, nämlich am Sonntag den 5. Juli, auf dem Sportplatz bewundern 
können. Bei ihrem Auftritt werden die Mädels uns zeigen was sie bei 
ihrem Training gelernt haben.  
 

1. Gruppe trainiert von 16 Uhr – 17 Uhr 
2. Gruppe trainiert von 17 Uhr – 18 Uhr 

 
Trainiert wird zu den angegebenen Zeiten im Gymnastikraum des 
Sportheims. Die Trainerin lädt weiterhin alle Mädchen und natürlich 
auch Jungs ab 5 Jahren ein, einmal vorbeizuschauen und mitzuma-
chen.   
 
 
Fitnessgruppe Männer 
 
Sommerlicher Freizeit-Sport – ob bei Massenveranstaltungen oder im 
kleinen Kreis – machen erst richtig Spaß, wenn auch die körperlichen 
Voraussetzungen stimmen! 
Fürs Radfahren also die nötige Kraft in den Beinen, ausreichend Luft 
in der Lunge und ein guter Gleichgewichtssinn. 
 
Trainings- und Übungsmöglichkeiten bietet unser Sportverein genug, 
man muss sie nur nützen. Eine Möglichkeit ist das Üben in der Män-
nerfitnessgruppe. Trainiert wird immer donnerstags (außer in den Fe-
rien) ab 20:00 Uhr in der Wolffskeelhalle. 

 
Gäste, auch nur zum „Schnuppern“, sind jederzeit ohne Anmeldung 
herzlich willkommen. 
 
             Übungsleitung: Wolfgang Steckel 
                    Tel.. 0931/69189 



45 



46 

 
Seniorengymnastik 
 

Um auch im fortgeschrittenen Lebensalter dem Körper noch etwas  
abzuverlangen, treffen sich die TSV-Gymnastiksenioren jeden Diens-
tag um 18.30 Uhr in der Wolffskeelhalle. Unter der Leitung von Re-
nate Windl versuchen etwa 20 in die Jahre gekommene Reichenber-
ger, mit großem Eifer und viel Freude ihr Bestes zu geben. 
Weitere Teilnehmer sind stets willkommen. 
Über den wöchentlichen Hallenbetrieb hinaus wird in der Gruppe 
aber auch noch das Sportlich-Gesellige gepflegt. 
So können hier für die nächsten Monate eine Fahrradtour und eine 
Weinbergswanderung angekündigt werden: 
Die Fahrradtour wird am Samstag, den 25. Juli, von Reichenberg  
über Giebelstadt, Gaukönigshofen, Ochsenfurt und Randersacker 
führen. 
Die Weinbergswanderung beginnt am Sonntag, den 20. September, in 
Erlach und geht über Kaltensondheim nach Sulzfeld und von dort auf 
der Direttissima wieder zurück zum Ausgangspunkt. 
Dass sowohl bei der Fahrradtour als auch bei der Weinbergswande-
rung jeweils eine zünftige Einkehr mit eingeplant ist, müsste eigent-
lich nicht extra erwähnt werden. 
 
 
Damengymnastik 
 
Die Übungsleiterin dieser Sportgruppe, Renate Windl, ist mit der 
Teilnehmerzahl ihrer Übungsstunden sehr zufrieden, trotzdem lädt sie 
alle, die Interesse und Spaß an Bewegung haben, zu einer Schnupper-
stunde ein. Trainiert wird jeden Dienstag von 19.30 – 20.30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle. Einfach mal vorbei kommen, mal zuschauen 
oder einfach gleich mitmachen. Sport ist im Verein am schönsten.  
Damit aber auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein in der letzten Stunde vor der Sommerpau-
se.  
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Damenfitness 
 
Endlich ist es wieder lange hell und wir können wieder einen Teil un-
serer Trainingsstunden ins Freie verlegen. So werden wir nach einer 
Stunde Training in der Halle die letzte halbe Stunde zur Verbesserung  

unserer Kondition und Ausdauer zum Joggen oder Walken in den 
Wald gehen und bei schönem Wetter bestimmt auch mal über die ge-
samten  1 ½ Stunden unsere Kondition beim Waldlauf testen.  
Am letzten Mittwoch vor der Sommerpause treffen wir uns dann zu 
einem kleinen Sommerfest im Sportheim. Bevor wir dann am 16. 
September wieder mit unserem Training beginnen, laufen wir uns 
vom 11.09. bis 13.09. auf dem Brauereiwanderweg in der fränkischen 
Schweiz ein und testen, wie viel Kondition wir über den Sommer ret-
ten konnten.  
Als Übungsleiterin der Damenfitness-Gruppe und Vorstand der Gym-
nastikabteilung wünsche ich allen aktiven und passiven Mitgliedern 
unseres TSV Reichenberg einen wunderschönen Sommer und einen 
erholsamen Urlaub. 
        
Eure Regine Endres 
Kontaktdaten: 
Regine Endres, Burkardinerstr. 29, 97234 Reichenberg 
Telefon 0931/67800, Handy 0151/56935861 
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Tennis 
 
Die Tennissaison 2009 ist bereits im Gange; jedes 
Mitglied des TSV-Reichenberg kann die Tennisplätze 
nutzen. Auch Nichtmitglieder können zusammen mit  
einem TSV-Mitglied auf der Anlage Tennis spielen. Weitere Informa-
tionen entnehmen Sie bitte den Aushängen am Tennisplatz. 
 
Der TSV wünscht Ihnen einen guten Aufschlag, schönes Wetter und 
eine verletzungsfreie, sportliche Saison. 
 
Spielzeit: täglich von 7:00 bis Einbruch der Dunkelheit  
                 (maximal 22:00 Uhr) 
 
Platzkarten: 

                Erwachsene          4,50 € 
                   Erwachsene - Doppel / pro Person           3,50 € 

                Kinder & Jugendliche                          2,00 € 
                Kinder & Jugendliche - Doppel / Person    2,00 € 
 
                Gäste Erwachsene                    6,00 € 
                Gäste Kinder & Jugendliche             2,00 € 

 
Saison-Karte: 
     Erwachsene:                       60,00 € 
    Kinder & Jugendliche:                    25,00 € 
     
    Gäste Erwachsene:                     90,00 € 

               Gäste Kinder & Jugendliche                    25,00 € 
 
 
Verkaufsstellen für Platzkarten: 

  Sport Giese     Unterer Weinberg 6 a 
    Blumenlädle Kaderschabek Bahnhofstrasse 4 
    Rudolf Eyrich    Guttenberger Str. 26 
    Hermann Eschenbacher  Am Höchberg 28 
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Tennis - Training: 
Das Kinder- und Jugendtraining ist dienstags ab 15:00 Uhr. Für inte-
ressierte Kinder und Jugendliche besteht die Möglichkeit, einmal an 
einem Probetraining teilzunehmen. Trainer-Stunden können direkt 
bei Herrn Hildmann, Tel.  0171 612 78 67 gebucht werden. 
 
Wie bereits in 2008 erwähnt, mussten wir aufgrund der allgemein ge-
stiegenen Unkosten die Preise für die Platznutzung etwas anheben. 
Diese Erhöhung kann man jedoch zumindest teilweise durch ver-
schiedene Arbeitsleistungen während der Saison wieder kompensie-
ren (kostenlose Platzkarten oder geringere Jahresgebühr). Hiervon 
wurde bereits im letzten Jahr Gebrauch gemacht, und ich freue mich, 
auch den diesjährigen Helfern ihre Arbeitsleistung durch eine (wenn 
auch kleine) Rückerstattung entschädigen zu können.  
Weitere Informationen können Sie den Schaukästen am Tennisplatz 
entnehmen – dort hängt auch immer eine aktuelle Arbeitsliste, Helfer 
sind jederzeit gerne gesehen. 
 
Des Weiteren möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass sowohl 
der Eintrag in den Spielplan als auch der Einwurf von Platzkarten vor  
Beginn des Spiels zu erfolgen hat. 
 
Abschließend noch ein kleiner Wermutstropfen: 

 
      Hermann Eschenbacher 
            Tennisabteilung 

Leider kommt es immer wieder 
vor, dass die Tennisplätze und 
Einrichtungen durch teilweise 
mutwilligen Vandalismus beschä-
digt werden, sei es durch Zerstö-
ren von Einrichtungsgegenstän-
den oder aber der Tennisplätze 
durch Betreten  mit Fußballschu-
hen. Dies ist Beschädigung von 
Vereinseigentum und ich fordere 
hiermit jedes Vereinsmitglied auf, 
bei Beobachtung solcher Verstö-
ße wenn möglich sofort dagegen 
einzuschreiten und dies umge-
hend zu melden. 
  



Leichtathletik 
 

Würzburg-Marathon 
 

Seit dem es den Marathon in Würzburg gibt, nehmen immer wieder 
Mitglieder des TSV-Reichenberg an diesem teil. 
Doris Brand 5:06:37 und Thomas Spiegel 4:11:22 liefen den Mara-
thon und verbesserten ihre Zeiten aus dem Vorjahr (Doris 5:20:08, 
Thomas 4:45:17) trotz der hohen Temperaturen erheblich. 
Barbara Kschier 2:17:11, Werner Brand 2:18:27, Marco Kellner 
2:09:23 und Hansi Kaderschabek 1:47:52 nahmen am Halbmarathon 
teil. 
Zu erwähnen wäre auch noch, das André Münz, ein stetiger Teilneh-
mer am Sonntäglichen Lauftreff, seinen ersten Halbmarathon in 
1:53:43 bewältigte, und Bauunternehmer Martin Pfeuffer den Mara-
thon in 4:11:22 überlegt „nach Hause lief“. 
Allen Teilnehmern muss allerhöchsten Respekt gezollt werden. Bei 
diesen hohen Temperaturen und der nicht ganz einfachen Strecke das 
Ziel erreicht zu haben, Hut ab. 
Zu guter Letzt gibt es noch etwas positives vom Sonntäglichen Lauf-
treff zu vermelden. Nach dem wir jahrelang zu zweit oder zu dritt 
waren sind wir die letzte Zeit meist 7 Personen. Wie Ihr alle wisst, 
gibt es beim Lauftreff keine Teilnehmerbegrenzung, d.h. wir hätten 
noch weitere Plätze frei. 
Lauftreff: Sonntags 830, Treffpunkt bei Hans Kaderschabek, und Mitt-
wochs nach Vereinbarung (0931/661825) 
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26. Sichelsgrundlauf 
 
Am 1. November findet der 26. Sichelsgrundlauf statt. Es werden 
wieder drei Laufstrecken und eine Walkingstrecke angeboten: Bam-
bini: ca. 1km, Schnupperlauf: ca. 6,5 km, Hauptlauf ca. 10 km und 
Walkings über ca. 6,5 km. 
Zum 26. Lauf planen wir eine spezielle Jugend- und Schulenwer-
tung und eine Teamwertung für Läufer aus dem Markt Reichenberg. 
Trainingsbeginn ist Heute! 
 
Keichu-do-Karate 
 
Die Karateabteilung unter der Leitung von Stefan Beckmann und 
Dominik Kemmer trainiert jeden Donnerstag von 1815 bis 1915 im 
TSV-Vereinsheim. Jeder der Mitglied im TSV-Reichenberg ist, kann 
daran jederzeit teilnehmen. Also Kinder und Großväter, auf zum 
Schnuppertraining. 
Was die Karatekämpfer so in ihren Trainingseinheiten machen, füh-
ren sie beim Sportfest des TSV vor. 
Informationen unter 09266/980745 
 
                   Wolfgang Pulzer  



Fussballsprüche 
 

Ich habe viel von meinem Geld für Alkohol, Weiber und schnelle Au-
tos ausgegeben... Den Rest habe ich einfach verprasst. George Best 
 
Dann kam das Elfmeterschießen. Wir hatten alle die Hosen voll, aber 
bei mir lief's ganz flüssig! Paul Breitner 
 
Wir wollten in Bremen kein Gegentor kassieren. Das hat auch bis 
zum Gegentor ganz gut geklappt. Thomas Häßler 
 
Das Tor gehört zu 70 % mir und zu 40 % dem Wilmots.  
Ingo Anderbrügge  
 
Es gibt nur eine Möglichkeit: Sieg, Unentschieden oder Niederlage! 
Franz Beckenbauer 
 
Wir sind hierher gefahren und haben gesagt: Okay, wenn wir verlie-
ren, fahren wir wieder nach Hause. Marco Rehmer 
 
Wir waren alle vorher überzeugt davon, daß wir das Spiel gewinnen. 
So war auch das Auftreten meiner Mannschaft, zumindest in den ers-
ten zweieinhalb Minuten. Peter Neururer  
 
Wenn ich den Martin Schneider weiter aufstelle, glauben die Leute 
am Ende wirklich noch, ich sei schwul. Friedel Rausch 
 
Die Schweden sind keine Holländer - das hat man ganz genau gese-
hen. Franz Beckenbauer 
 
Wenn man ein 0:2 kassiert, dann ist ein 1:1 nicht mehr möglich.  
Aleksander Ristic 
 
Zwei Chancen, ein Tor - das nenne ich hundertprozentige Chancen-
auswertung. Roland Wohlfahrt 
 
Wir müssen gewinnen, alles andere ist primär. Hans Krankl 
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Der TSV Reichenberg  

  trauert um 
 
 
 
 
 
 
 
Edith Baeck  
 
Edith Baeck wurde am 01.01.1981 mit 61 Jahren  
Mitglied im TSV Reichenberg.  
Sie wurde im Jahre 2007 für 25 Jahre Mitgliedschaft  
im TSV geehrt.  
 
Edgar Möhring  
 
Edgar Möhring wurde am 01.01.1958 mit 17 Jahren  
Mitglied im TSV Reichenberg.  
Er wurde im Jahre 2007 für 40 Jahre Mitgliedschaft 
im TSV geehrt.  
 
Herbert Sinn  
 
Herbert Sinn wurde am 01.01.2007 mit 40 Jahren 
Mitglied im TSV Reichenberg.  
 

 
 

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 
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Termine 
 
03.07.2009 bis 05.07.2009  Sportfest TSV 
 
06.07.2009 bis 11.07.2009  WVV Fußballturnier U11-Junioren  
       (E-Jugend) 
 
05.09.2009     Altpapiersammlung 
 
01.11.2009            Sichelsgrundlauf TSV 
 
20.11.2009            Jahreshauptversammlung TSV 
12.12.2009     Altpapiersammlung 
 
19.12.2009     Weihnachtsfeier TSV 2009  
       Erwachsene 
 
20.12.2009     Weihnachtsfeier TSV 2009  
       Jugend 
 
Die Vorstandschaft des TSV bittet die Vereinsmitglieder, sich insbesondere 

den Termin der Jahreshauptversammlung am 20. November 2009 
um 20.00 Uhr im Vereinsheim vorzumerken. 

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe 
ist  der 28. 11. 2009 

 
Das nächste Heft erscheint am 12. 12. 2009 
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